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HWIs Thos. cannot Agont 

Echtes Chop Suey 
er mach-In usw« EI-; M r-!1:-, rxsvkstnlmäns Zwian unf- 

snkkssls tx, hunntiijdshn ,(j ng E:1-«n’, nxsd Uhr Zpi·jss;( nnd in zu- 

« Nishi-san m bin 7sssxs7sisn Un « H klcim 7)«"rk, Chi- 

nqip «er E m FUka www Hist-Ins s. Ak-· r Isans sn mtm Ilslkcfssrunqm 
un ac»fcll(-«UI Orer 

Mandarin Eafe 
Frithnssiqe »Es-oft Stdn-in Erst-«- -".««c-n bkt Tas« und bei Nacht 

Deutsche Bedienung 
Sanderkeit. lH öftL ID. Strasse· Qualität 

l«-r«1-:«sf, usw« ? 

lekn Winter-Ixranlkliritkn brauchst l 
Iessetss »Er-Its Todten-« 
JesieW Leber-Willen 
Jessetfs kUcagurfiamtlcjs 
Jesseisg »He-nd Lotion« 

Jessenkz Huftenmittrl 
Jefmez Gauen-Willen 
Ieise-du&#39;s »Nof(- Erz-um« 
Nisus-I »Hier-Minder 

xkecepturen und chmsreceptc 
sorgfältig gesiiitt 

bei dem alten deutschen Apotheke-· 

THEO.JESSEN 
’Phonc959 Opernhaus-Block 

MAX GREENBERGER 
Der Schneider 

Wir zeigen jetzt die Herbst- nnd Winter-Stole für 
Wle ICWL 

Possen nnd Arbeit garamirt In Grund Island gemacht 

J Zimmer U. 9, l0, neues Nun-Gebäude Wand Izu-nd, isketk 

Berühmter- 
Ilaschrnhicr 

s««.,«:.::·-« II. Minnen 
— « 

·- — 

Herr Witinn m nim- nur Pkdji 
dritt, its-Wem muh Ptshsidcsntjdmstits 
Innditmt Alles mlmcii ist-kämmen 

I—— 

nur itm nnd Mr fmmsn sum-n Pius 
fksrlitm dasmm, mu- w trink-« Lob 
Vndltsm gefällt 

Beim-es Ost-let 
— 

Plastik-Me- Bereit-.- 

Die Versettttutluntt ant Sonntag. 
den gli. Dezember, war uichtjo start 
bestrebt wie nettiiiltttlich, tvanrichelni 
lieb wegen der unt Abend vorher ab-i 
tielwltenen Weihttaelttefeier Es 
wurden itqu neue Mitglieder aufste- 
uotntnen nnd iettisxs neue Emtdidttten 
tmmestlilntiett. Der Sekretör theilte 
utit, dan der Verein zwei Mitglieder 
dnrelt den Tod verloren ltätte tniilts 
rend det- verflossenen Monats- nnd 
somit zwei isljiesnnentsi fällig sind, 
uiitnliclt No. IS und fix-, sur Fritz. 
stiittin und Wut Meter 

Tod Nemntiannqs-Cotnite lseritlt 
tete, das-, die Weilumettlsfeier unstet 
ordentlich stark liesutttt mak. Das-« 
Ctnnite tunte etwa lxtll Kinder aliiel 
littt uenwelu durch Geschenke Alles 
war in dicht besetzt, das; nmtt die Ve 
tuertuna hörte: »Wie tnöt ttröters 
litten!«&#39; 

Eis wurden Beschwerden einne 
reicht hinsichtlich des-s Andrangs non 

Fretttdett, die durchaus- keinen Zutritt 
» 

Italien, til-er doch dreift genug sitth 
nnd esz immer wieder versuchen, lter 
einzultutuuett In nächster Zeit tol- 
len desltrtlv Maßregeln getroffen 
werden, tnu diesem llebelfmnd abzu- 
lielfen Tte Angelegenheit wurde 
dent Vorstand überwiesen 

Der Präsident erstaunte die Dele- 
ttaten zum Lrtsverboud fiir das 
nächste Jahr, und zwar: 

Wut. Eurem-m Fred Fulldori. J. 
Mone. Fin. Westtilwl und Anst. Wis- 
lteltni. 

Ein Schreiben nan Lumlw neu ti- 
Iner deutschen Tlientertrntipe kenn zur 

Verleiutm in welchem augekundtet 
mit-d, in nächster Zeit tuer eine Thea- 
tertwkstellutta zu gelten Das Erttt 
chen wurde aus-s verschiedenen lllriin 

du nlntelelutt 
Es wurde dein lVereint-alttut-ICo 

»ntite überlasse-tu itu Januar einen 
großen Maskettbttll zu nrmnttiretn 

»und wurden Eil-II til-J Preise nthte 
ietzt Hierauf folgte eVrtamtntt 

Hu. Erlnttttmttets. 

Fel. Nonne-neu die Tochter non 

Lanis Nenmaner hier-selbst, hatte nor 

einigen Tagen das- Mißgeschick, rettn 
schlimm verbrannt zu werden, al-) sie 
am Lfen im Lan-ten Schulhaiue, un 

gefähr dritttialis Meilen nordösttich 
non Donitiliam lieithiiitigt mar. Der 
Ler gliihte, sie kam in Veriihrnng 
mit demselben nnd ans einmal itan 
dett ihre Kleider in Flammen Die 
Minder eilten rasch« herbei, aber ver 

mochten ihr nittit viel zu lielien. nnd 
sie löschte die Flammen schliesslich mit 
Miihe nnd Noth ielhit. freilich erst, 
nachdem ihre Brust der llnterleilt lo- 
wie die Arme mit schweren Brand- 
nnuiden bedeckt waren Sie wurde-, 
nachdem die Wunden vom Tonilsha 
ner Arzt verlntnden morden waren- 

nach dem Heim ihrer hierselbit mah- 
nenden Eltern iiheeiiihrt thgleitii 
die Verletzungen sehr ernster Natur 
sind. glaubt man, dass die jnnge Da 
me wieder völlig genesen wird 

Alt-siehest erregte dieser Tage 
ein Mann, der itatt feiner gewöhnli- 
chen Kleidung etn Tuch nm seinen 
Körner gewunden hatte nnd in die 
sent Aufzug in Begleitung eine-:- Po 
lizisten gnr Polizeistatiaon wanderte-. 
Wie der Mann angiebt, nahmen ilm 

zwei Fremde am Arm. zwangen inn- 
mit ihnen nach einem Logirhauss zu 

gehen, moselhst sie ihn in einem ;tim 
mer nöthigtesn sitti zn entkleiden Zie 

zwangen ihn dann zn Vett. deckten 
ihn mit einer Decke gn nnd ner 

schwanden «mit den Kleidern Er 

sprang alter nach ihrem Fortgang 
ani, wickelte sich in die Decke nnd he 

gal- sieli ans die Ztral;e, woselbst er 

von dem Polizisten mitgenommen 
wurde. Dass der Mann in diesem 
Aufznge ein stannendes lliesolge hin- 
ter sich hatte, läßt sich erklären Wie 
tierlantet, wurden die Kleider später 
ittjeistent Pfandgeschiilt gefunden. 
Der betreffende Mann ist nicht sicher- 
nm lich die gewaltiame Entkleidttitgs-. 
scene zutrng Mit der Kleidung sindl 
auch zlll verschwinden Und solche 
Sachen passiren in litrand Jslandl 

»An Fitlserlaud«. 

Eine Wochenfchrift, welche in New 
York in englischer Sprache herausne- 
geben wird nnd den Weltkrieq in 
Ioahrheitsqetreuer Weise bel)andelt, 
sowie Abhandlungen 

« 

bedentender 
Männer bringt nnd Gerechtigkeit für 
Deutschland und Oesterreich ver- 

langt, kann für 82.00 das Jahr oder 
s Centö das einzelne Exemplar Von 

New York bezogen, oder durch die 

,.Anseiger Herold« Ossice besorgt 
may l 

Lieben-kratz The-tei- 

..Tabdy Lang-Leg5«, der grösstei 
dramatischc Erfolg der Saiten, wird 
am Mittmockip den 5 Januar, zur 
Aussiitirnng temmen Dass- Itiick ist 
von Jean Webster, einer Nichte deg« 
in litterar-then Kreisen bekannten 
Mark Twaim geschrieben In Clu- 
eago wurde dieses Ztiick 52 Wachen 
lang ebne llnterbreslning gegeben 
Eben tmt die Gesellschaft ein itilirli 
chess Engageiuent in New York been 
det, auch in Calisornien wurde dass 
Ztiick init gruszartigem Erfolg gege 
ben. Dass ganze Stiiel ist sein- reich 
baltig niit Zecnerie aus-gestattet 

«Dkuts·hs9lmkkita«. 

Tit-:- belirbte Kriege-Allotria macht 
eine Verwandlung durch. 

Wir sind in der aiment-innen Lage, 
unseren Lesern niinneilen zu tiinnen. 
dass innn l. Januar an dass allgemein 
bekannte ».iirieg-:T Eltlbnnst unter dein 
Titel »Deiittch Amerika« erscheinen 
wird. 

Das Wert wird in jeder Hinsicht 
verbessert sein, das Format wird bet- 

griisxert, und die Seitenzatil ans El 
erhöht, wovon t» Seiten fiir äusserst 
interessanten Lesestafs bestimmt sein 
werden- 

«Dentsch Amerika« wird eine ner 
manente Zeitschrift werden, die den 
Vergleich Init den besten aushalten 
kann 

Wir werden eine bedeutend grö 
stere Anzahl herstellen lassen, als-s seit 
bei-, da mir eine bedeutend grdsnsre 
Nachfrage erwarten, nnd gerade ani» 

diesem Nrunde ist e—.— iiir alle mib 
sam, ibre Vesiellnngen möglichst im 
Voraus Zu machen. 

Trotz aller Verbesserungen bleibt 

Ider Preis- der nämliche wie seitlter -—-- 

fitnf Genie bra klcnnunee Illin be 

sten diirste e-;s jedensnllzs sein, saiort 
Juni ,,Teutsclt9l1neriln zu atmnniren. 
sTer tilbonuementisureis ist Ssthl um 

Jahr-, sit-IS nrn halbe-h Jahr nnd 
TM fiir drei llllauaie frei uer Pult 

szngesandt 
Wie mit- bereitszs ermahnt halten« 

beginnt die Reiteran erii uiit dem 
l. Januar. 

strittiger-Herab Viililisliiag til-. 

Ausrufan Deutsche Frauen in Ne- 
link-km 

Die deutirbeii Frauen nun Lincoln 
haben in eine-r tNaslenversamnilung 
beschlossen, einen Verein zu griinden, 
dessen Zweck ec« fein soll, Mittel zur 
Zienerung der striegsziuoth ini alteu 
Vaterlande Fu sammeln. Der Rande 
dei· Vereins- ist: .,9crlsra-;sla Frauen 
bund« Lisilfdgelellsehait iiir die uatn 

leidendeu Wittwen und Waisen ni 

Teuiidilaud und LesterrierhsUngarni. 
Der «,"si«aneuluind« stellt sidi nun die 
schöne Ausgabe edle Frauen in! nun 
zeu Staate Nehmt-la siir diese Zarhe 
zu interessiren Dieselben werden 

herzlich gebeten, ihren auswei- Ein 
slns; geltend zu machen, inn in ihren 
streifen eine möglichst grosse Anzahl 
Frauen zur Gründung eines Zweig- 
lynudeci zu gewinnen. Teile-r skhlieiit 
sich dann unter deni Titel ,.;;ineig 
bund deo Nebraska Frauenlnnideis« 
Wiliogesellschait siir die iwthleideu 
den Wittweu und Waisen in Deutsch 
land nnd Lesterreichillngarm dein 

Hauptduud in Lincoln an. 

Ter Plan, welchen wir zur lir 
reichung unseres Ziele-:- geias3t haben- 
ist sulgenderz Jede deutsche Frau nei- 

pslichtet sich voiu l. November au, aui 
sechs Monate täglich einen Cent nun 

ihrem Haushalt abzuspareu Dei- 
Vetrag sann nianatliih an die Schle 
nteiiteriu in Links-ihn Neh» gesandt 
werden« die dann eine Luittung iii« 
denselben aussitelkeu wird. 

LIllle nähere Auskunft wird gern er 

theilt werden vom Emnite: 
Frau Joseph Wittwe-im Votfieendr. 

939 Ostenka 
Frau Meta V. Bis-tue, Schriftfiihre 

rin, 1415 lssstraßm 
Frau P. J. Wohlenbera, Schuhu-ei 

stritt-, til-l Fistrafgr. 
Der »Frauenliund hat in Lincolu 

bereit-J 200 Mitglieder-. 
Da fast in allen größeren Ztädte:: 

Frauen llnleritlihungsvereine ge 

griiudet nun-den« wäre esI wiinsehenis 
werth, dass sich die deutschen Tanten 
ClutiiJ twu Almud Roland gleiiliiall 
ilir dieses gute Werk arganisieteu 

— Bestellt eine Kiste von Tis! 
Brothch berühmte-m Vier in Zum-ji« 
oder PiIIts. J. J. Klinge, Eiacnmii 
mcr der »Cnbimst Bin-", hält cis lu- 
ftändig vorkäthiq nnd liefert cis Entl- 
frci in’c) Haus Tol. 71 Bestell· 
heute. 

J. J. Klinge, 
li,tf ZU westl. II. Straße 

Ein W Ulüchlichks Und pkvspckieendes 
Neues Jahr 

isi unser ljeezliclnie Wnnich nn nlle unsere Kunden 
und Freunde, die dnzn lieiiengen, das ver- 

flniiene Jahr zn einen glücklichen nnd 

peoipelieenden zn gestalten. 

Möge uns Allen noch oft ein solches beschieden fein. 

Carey 8: Nietfeld 
Jnmelierc nnd Optiker Gegenüber Wolljncl)’s 

Wir wünschen ulleu unseren 
Freunden und Gönner-r 

km 

Gliiekliches Neues Jahr 
und danken ausk- Oerzliehste sur die erwieseue 

siuudsehnstdesz verflossenen Jahres-. 

Monogr-am steam Bakery 
Tje «.xrrenru nirust«-Bäekerei 

Wir wünschen ihnen nnd Allen ein 

glücklicle nnd Prosperis 
rendeS Neuei- Jahr! 

MFTM Mllslc co. 
Ed. E. Jenes, Manager 

Tei· iniliere Voselinllinieler Villnj 
Znndnn iil dnreli ieine ididlisclie Be i 
ienrnngksllnnddie ein ineliriarlieri 
klililliuniie nennst-den nnd nmidnn in· 
ihm ilnn ninii niclil dast- lleiniie Nil-et 

» 

innikiilein ,;ii habet-. lit- nkbeitei sin- 
.,Ce.,il)", nnlee Nara-nie liei sein«-i, 
Piseinn Ter elilirenieite Tlieuluxie 
in ilnn zieaeniilier der reinste Waisen 
Maine Zeine Ilsreilnneiie liietel un 

Nulilieåt nnd ciemeiniier Terlilieil 
eine ioliiie Fiille non elelekrlwsnden 
Bildern, das-, man uns reinem Enl 
set-en erimreen lnlnlne Darin lns 
ilelii seine limmtfiieliliiiifle Jnglmfl 
fiir die ungebildeten Massen: sie niäl j 
zen fini, niie bloetliest lninderttnnfeisdl 
Fälle, in dein ieilmlen lliil«alli, den 
er iiiistsiti·eiit, nnd jolilen feinem Nei 
fer ireneliiclien Beifall zit, nlnie zu 
bedenken, das-. sie dno lmnriqe Lliiee 
ialdniieliee lsieldnier geworden sind. 
In feiner Townln Conunigne filnsie 
er mit zellitiicliem Eifer-: »Im mill, 
daf; nacli meinem Tode meine Linn: 
qeaerlil nnd ali- Tronimelfell nennen 
del werde, damit ich nmil im Tode 
noch beim Anmakscli gegen den Wie 
tränkelmndel die richtige Verwendung 
finde.« Leider ist der Mann nocli 
nicht so lveill 

—-.- »so-soo- 

QLir wünschen Euch 

Allen ein 

glückliches Ncujahr! 

AUGUST MEYER F- soll 


